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P. Bochmann

Die Wahrheit im Fall Soundso

Das Rätsel
Die siebenjährige Jüngste meines

Freundes Oskar, der, nebenbei be-

Nwr fürFeinschmecker
Bouillabaisse

à la Marseillaise
nur Mittwoch abends

Restaurant Hotel City Zürich ©

merkt, eine «kriegerische» Ehe mit
seiner Frau führt, buchstabiert ziemlich

mühsam an einem Rätsel, dessen
Lösung, wie ich bald erriet, der 29,
Februar sein sollte.

Er ist ein seltner Gast,
Und hat nicht lange Rast.
Nur einmal in vier Jahren
Kommt er ins Land gefahren
Und ist bereits entschwunden
Nach vierundzwanzig Stunden,

So liest sie laut, und nach einigem
Nachdenken ruft sie: «Ich hab's
der Friede!» Fricbic

Ein Sprung
vom Hauptbahnhof Zürich

Restaurant Schützengarten"
Feine Menus, Plättli, Spezialplatten
Gepflegte Hiirliniann-Biere.
(g) Bahnhofquai 15 C. Ulrich, Küchenchef
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